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Ökodesignrichtlinie 
Die Ökodesignrichtlinie mit ihren Durchführungsmaßnahmen wird den Europäischen Markt verändern. Ineffiziente Produkte werden nach und nach vom Europäischen Markt verschwinden. Dies wird nicht nur Auswirkungen für die Elektroindustrie und Verbraucher sondern auch für den Elektrogroßhandel haben.

Die Ökodesignrichtlinie setzt für die Europäische Union Umwelt- und Energieeffizienzanforderungen für energiebetriebene Masseprodukte fest. In Deutschland ist die Richtlinie durch das Energiebetriebene-Produkte-Gesetz (kurz EBPG) umgesetzt worden. Dabei dient die Richtlinie als Rahmenrichtlinie, die die Bedingungen sowie Kriterien festlegt und den Rechtsrahmen für die Anwendung und Durchsetzung in Deutschland schafft. Die Anforderungen an die einzelnen Produkte werden in sog. Durchführungsmaßnahmen durch die Europäische Kommission (Federführung Generaldirektorat Transport und Energie oder Generaldirektorat Unternehmen und Industrie) festgelegt. Dies erfolgt in der Regel in Form von Verordnungen. Sofern als Verordnung erlassen, brauchen sie nicht mehr in nationales Recht umgesetzt zu werden, sondern gelten unmittelbar einheitlich in allen EU-Staaten. Solche Durchführungsmaßnahmen können z. B. bestimmen, wie effizient bestimmte energiebetrieben Produkte arbeiten müssen. Die Anforderungen beziehen sich auf technische Eigenschaften. Es werden in den Durchführungsmaßnahmen keine bestimmten Produkte verboten, sondern der Marktzugang für Produkte, die die Effizienzanforderungen nicht erfüllen, wird verhindert. Demnach dürfen Produkte nicht mehr in Verkehr gebracht werden, die die Anforderungen nicht erfüllen. Hersteller /Importeure müssen grundsätzlich die Konformität ihrer Produkte selbst prüfen. Erfüllen die Produkte die Anforderungen, können sie mit dem CE-Kennzeichen versehen werden. Nach und nach werden Produkte in den nächsten Jahren „ökodesignt“ und damit Durchführungsmaßnahmen für sie erlassen. Neben zwei Durchführungsmaßnahmen für produktübergreifenden Funktionen (Leerlauf / stand-by) werden weitere für folgende Produktgruppen derzeit noch behandelt oder sind bereits beschlossen: 
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